
EIN BERUFLICHER 

NEUSTART FÜR 

AKADEMIKER*INNEN

BTZ der bfz



2

1. Berufliche Rehabilitation - unser Reha-

Portfolio in bfz

2. Berufliche Rehabilitation im BTZ der bfz-

Allgemein

3. Back-to-business: Unser Angebot für 

Akademiker*innen

AGENDA



3 Berufliche Rehabilitation - unser Reha-
Portfolio in bfz

Berufliche Rehabilitation – Integration & Inklusion – www.bfz.de

https://www.bfz.de/berufliche-rehabilitation-inklusion


4

Ablauf der beruflichen Reha

Nach einer Krankheit, einem Unfall oder mit einer Behinderung brauchen Menschen 

meist besondere Unterstützung, um ihren Weg zurück ins Arbeitsleben erfolgreich zu 

gehen.

Krankheit/
Unfall

Arbeits- / 
Berufs-

unfähigkeit

Antragstellung

Bewilligung/ 
Ablehnung der 

LTA

Berufliche 
Reha 
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Unsere Leistungen der beruflichen Reha

Berufsorientierung & Assessment

Spezifische Leistungen für Menschen mit 

besonderen BedarfenQualifizierung & Training

Individuelle Beratung, Betreuung & Coaching
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Berufliche Reha im BTZ der bfz – Allgemein

Startseite – btz.bfz.de

https://btz.bfz.de/
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BTZ im bfz – wer sind wir? 

BTZ-Leitung / Koordination: Theresa Zacherl

BTZ-Teilkoordination:  Theresa Rembeck

4 Psychosoziale Mitarbeiter*innen (Soz.-Päd. / Psychologie),  
1 festangestellte Ergotherapeutin, 1 duale Studentin, 4 festangestellte Berufstrainer*innen

4 Fach-Referent*innen in regelmäßigem Einsatz 
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Individuelle

Betreuung

6 BTZ

der bfz                    
(nach § 51 SGB IX)

Fachliche Expertise 75-85%

Vermittlung in Arbeit

Arbeitsplatznahe 

Trainings und 

Qualifizierung

Multiprofessionelles 

Team

BTZ der bfz auf einen Blick
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Störungsbi lder

• Affektive Störungen (Manien, Depressionen, 

manisch-depressive Störungen)

• Neurotische, Belastungs- und somatoforme 

Störungen

• Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 

(z.B. Borderline)

• Schizophrenie, schizotype und wahnhafte Störungen

• Mehrfachdiagnosen

• Psychische Beeinträchtigungen durch Burnout und 

Post-Covid

• Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung

Zielgruppe

Ausschlusskr i te r ien

• Akute Suchterkrankung

• Schwere hirnorganische Störungen

Allgemein: 
Zugang 

unabhängig von 
Qualifikation 
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Aufnahmebedingungen

• Diagnostizierte psychische Erkrankung und/oder Störung

• Weitgehend abgeschlossene Phase der medizinischen Rehabilitation

• Tägliche Belastbarkeit von mindestens 5 Stunden

• Bereitschaft zur regelmäßigen Konsultation eines niedergelassenen Psychiaters / Neurologen

• Bewilligter Antrag auf Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben (LTA)

• Einsatzfähigkeit auf allgemeinen Arbeitsmarkt – jedoch nur mit besonderer psychosozialer 

Unterstützung

Begründung: Aufgrund psychischer Erkrankung nicht mehr im vorherigen Beruf einsetzbar oder aber nur unter 

bestimmten Voraussetzungen
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Rahmenbedingungen

• Phase I (Woche 1-6): 08:30 – 14:45 Uhr 

• Phase II (ab Woche 7): 08:30 – 16:00 Uhr (schrittweise Steigerung)

• Pausen: 

• 10:00 – 10:15 Uhr

• 12:00 – 13:15 Uhr

• 14:30 – 14:45 Uhr

• Unterweisungsfreie Tage: 2 Tage pro Monat

• Krankheit: AU ab dem 1. Tag
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Ziel
DAUERHAFTE TEILHABE AM ARBEITSLEBEN

Aufbauen der gesundheitlichen Belastbarkeit

Fördern sozialer Kontakte und Kompetenzen

Entwickeln von realistischen beruflichen Perspektiven

Auf- und Ausbauen der berufspraktischen Fähigkeiten in unseren Trainingsbereichen

Betriebliche Erprobung und Training
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Assessment & Training B e r u f l i c h e s  Tr a i n i n g

Ziel: Qualifizierung und Integration in den 

Arbeitsmarkt

Dauer: 10-12 Monate in 3 Phasen + 6 Monate 

Nachbetreuung

Inhalte:

• Auf- und Ausbau der gesundheitlichen 

Belastbarkeit sowie Arbeitsfähigkeit 

• Berufliche Orientierung und Qualifizierung

• Training der beruflichen Kompetenzen unter 

realistischen Bedingungen in den 

Trainingsbereichen des BTZ sowie in regionalen 

Betrieben

Ziel: Entwicklung einer tragfähigen 

Handlungsempfehlung 

Dauer: 3 Monate

Inhalte:

• Feststellen der individuellen Fähigkeiten und 

Kompetenzen der Teilnehmer*innen

• Berufliche Orientierung 

• Eignungsabklärung 

Unsere Angebote

Modul: back-
to-business
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Phase  I I P h a s e  I I

➢ Erheben der Arbeitsbiografie
➢ Feststellen der Leistungsfähigkeit
➢ Erfassen aktueller Grundarbeitsfähigkeiten

➢ Testen individueller Belastbarkeit 
➢ Training sozialer Kompetenzen 
➢ Erheben der Handlungskompetenzen und 

möglicher Zielrichtung
➢ Bewerbungstraining 

➢ 6 Wochen 

Assessment & Training

➢ Feststellen berufspraktischer Kenntnisse und 
Fähigkeiten 

➢ Erprobung und Aufbau berufspraktischer 
Fähigkeiten in unseren Qualifizierungsbereichen 

➢ Vertiefung sozialer Kompetenzen 
➢ Externe Erprobungen in geeigneten Betrieben 

möglich 

➢ 6 Wochen 
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Beruf l iche 

Orient ierung Q u a l i f i z i e r u n g I n t e g r a t i o n N a c h b e t r e u u n g

➢ Vermitteln von 
berufsspezifischen 
Fertigkeiten und 
Kenntnissen

➢ Praktische Phasen in 
Unternehmen zur Vertiefung 
der Kompetenzen

➢ Steigern der individuellen 
Belastbarkeit

➢ Einüben der 
Arbeitnehmerrolle

➢ 4-6 Monate

➢ Gezielte Suche nach 
betrieblicher Erprobung mit 
Übernahmechance

➢ Arbeitsaufnahme

➢ 3 Monate 

➢ Individuelle Unterstützung 

– angepasst an Ihre 

Bedürfnisse und Ihre 

Situation

➢ Z.B. Beratung im neuen Job 

oder in der 

Bewerbungssituation 

➢ Bis zu 6 Monate

Berufliches Training - Allgemein (10 – 12 Monate)

➢ Erarbeiten einer beruflichen 
Perspektive

➢ Auf- und Ausbauen der 
Arbeitsfähigkeiten

➢ Stabilisieren der 
psychischen Gesundheit

➢ 3 Monate 
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Unsere Trainingsbereiche

Büro und 
kaufmännischer 

Bereich

Individueller 
Trainingsbereich

Lager und Handel

Hotellerie und 
Gastronomie

Gewerblich-
technischer Bereich
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Back-to-business 
Unser Angebot für Akademiker*innen

Unser Angebot für 

Akademiker*innen
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Beruf l iche 

Orient ierung Q u a l i f i z i e r u n g I n t e g r a t i o n N a c h b e t r e u u n g

➢ Business English
➢ Projektarbeiten
➢ Networking
➢ Umgang mi KI
➢ Arbeitsalltag gesund 

gestalten
➢ Kommunikation am 

Arbeitsplatz
➢ uvm.
➢ Praxisphasen 

➢ 4-6 Monate

➢ Gezielte Suche nach 
betrieblicher Erprobung mit 
Übernahmechance

➢ Arbeitsaufnahme

➢ 3 Monate 

➢ Individuelle Unterstützung 

– angepasst an Ihre 

Bedürfnisse und Ihre 

Situation

➢ Z.B. Beratung im neuen Job 

oder in der 

Bewerbungssituation 

➢ Bis zu 6 Monate

Berufliches Training (10 – 12 Monate)

Qualifizierungsmodul „back to business“

➢ Analog zu regulärem 
Programm

➢ Fokus auf besondere Bedarfe 
im Umgang mit neuer 
beruflicher Orientierung 
(„Down-grading“)

➢ 3 Monate 



19 Exemplarischer Wochenplan Berufliche 
Orientierung
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Exemplarischer Wochenplan Qualifizierung
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Information, Anmeldung & Kontakt

Informieren Sie sich auch 

auf unserer Internetseite

www.btz.bfz.de

An jedem Standort bieten wir Interessent*innen offene 

Informationsstunden an.

Haben Sie noch Fragen? Brauchen Sie mehr Informationen oder haben ein*e 

Teilnehmer*in für unsere Angebote?

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf! 

Theresa Zacherl

Leitung BTZ der bfz 

München

089 1895529 - 769

theresa.zacherl@bfz.de

mailto:theresa.zacherl@bfz.de
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